
Selbstunfall mit Mountainbike 

30.07.2020  

Bei einem Selbstunfall in Appenzell verletzte sich ein Fahrradlenker 

Heute Donnerstag (30.07.2020) gegen 03.05 Uhr ereignete sich in Appenzell auf der 

Gontenstrasse ein Verkehrsunfall. Ein in Richtung Appenzell fahrender Fahrradlenker geriet 

aus bislang ungeklärten Gründen rechts von der Fahrbahn ab und flog mitsamt seinem 

Mountainbike über die Leitplanke. Er landete zirka vier Meter weiter unten in einer 

Böschung. Dadurch zog sich der 37-jährige Fahrradlenker unbestimmte Verletzungen zu. 

Der verletzte Fahrradfahrer wurde durch die Rettungsflugwacht ins Spital überführt. Am 

Fahrrad entstand geringer Sachschaden. Die Strasse musste vorübergehend gesperrt werden. 

Der genaue Unfallhergang wird durch die Polizei untersucht. 

https://www.ai.ch/themen/sicherheit/kantonspolizei/polizeimeldungen/copy224_of_news-kapo 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 

Ich untersuche seit 2019 intensiv Unfälle von Zweiradfahrern in Bezug auf mögliche Einflüsse von Elektrosmog.  

Zweiradfahrer könnten aufgrund der beschriebenen Hirnstromveränderungen vermehrt Gleichgewichtsstörungen erfahren. 

 

Bei den jüngsten Appenzeller Unfällen vom  

 

29.7. (Haslenstrasse, Richtung Haslen) 

  

und vom  

 

30.07. frühmorgens (Gontenstrasse, Richtung Appenzell) 

 

bin ich Ihnen sehr dankbar für eine genauere Ortsangabe. 

 

746931 Ost / 244484 Nord 

Hier querte er die Hochspannungsleitung Ebene 5, der Sturz ist immer noch fast im Zentrum des 
Feldes.  

https://www.ai.ch/themen/sicherheit/kantonspolizei/polizeimeldungen/copy224_of_news-kapo


Die Strasse hat seit Sommerau gleiches Gefälle, eine Testfahrt mit dem - wesentlich schwereren e-
bike - ergab eine mögliche Geschwindigkeit von 50-60 km/h 
 
Die Stelle ist eine Unfallstrecke für Radfahrer, so im Juni 17: 

 rot der hier diskutierte Unfallort 
 

 
 
Die Annahme, dass die Sender von den Silos Mettlen die Unfallstelle wahrscheinlich nicht erreichen, 
wurde bei der Messung am 22.12.20 widerlegt: 

 
 
Sie strahlen genügend über die Flanke der besagten Kuppe: 



 
 
hingegen werden die Sender von der Fabrik/Mettlen/Südseite seit sehr Kurzem (20m) von den Tannen 
abgeschirmt:

Sie sind aber in der vorherigen Kurve wirksam: 



 
 

Die letzten 50 m der gefahrenen Route sind mit Messungen dokumentiert 

      
Böschung schirmt ab    5m später Anstieg auf 50 uW/m2 



   
Beginn Leitplanke 107 uW/m2                                Maximalwert 190 uW/m2 
Auf eine Messung der 5G-Frequenz wurde verzichtet, da während Messung kein Empfangsgerät in 
der Nähe vorhanden war (adaptive Strahlung) 
 
 
Der Standort Hirschberg ist dreifach genutzt, zusätzlich Polycom 
 

Am Unfallort wirken somit 12-14 Frequenzen ein, zusätzlich herrscht vermutlich ein 
elektromagnetisches Feld, da Appenzell um diese Zeit noch Nachtstrom konsumiert. Das 
Kleinkraftwerk Schwendisee könnte einbezogen sein. 
 
https://swissmallhydro.ch/wp-content/uploads/2019/07/Gesamtdokumentation-Kleinwasserkraft-Modul-
VI.pdf 

 

https://swissmallhydro.ch/wp-content/uploads/2019/07/Gesamtdokumentation-Kleinwasserkraft-Modul-VI.pdf
https://swissmallhydro.ch/wp-content/uploads/2019/07/Gesamtdokumentation-Kleinwasserkraft-Modul-VI.pdf


Wetter trocken zum Unfallzeitpunkt, Strahlung ungedämpft. 

Zum Verständnis der neurologisch/medizinischen Abläufe bei solchen Unfällen: 

Niels Kuster et al. NFP 57  http://www.snf.ch/SiteCollectionDocuments/nfp/nfp57/nfp57_synthese_d.pdf  

Mobilfunk bewirkt Veränderungen der Hirnströme 

«Der unklare Unfall in der Verkehrsmedizin» (AGU-Seminar 2015) Dr. Ulfert Grimm Fachbereich 

Verkehrsmedizin Institut für Rechtsmedizin St.Gallen     http://agu.ch/1.0/pdf/agu-seminar15.pdf 

«Wirkungen des Mobil- und Kommunikationsfunks» Eine Schriftenreihe der Kompetenzinitiative zum Schutz von 

Mensch, Umwelt und Demokratie e.V.  

https://www.diagnose-funk.org/publikationen/dokumente-downloads/kompetenzinitiative-broschuerenreihe 

Wirkungen von Elektrosmog auf Verkehrsunfälle: https://www.hansuelistettler.ch/elektrosmog/elektrosmog-im-

verkehr/studie 

Zur Möglichkeit der Messung von Sendeleistungen 5G:  https://www.gigaherz.ch/5g-alarmierende-resultate-

erster-testmessungen/ 

Zum Thema Herzrhythmus hat Prof. Magda Havas, Trent University, publiziert    
https://magdahavas.com/electrosmog-exposure/home-environment/new-study-radiation-from-cordless-phone-

base-station-affects-the-heart/                Zusammenfassung im emf-portal:  https://www.emf-portal.org/de/article/18905 

Hochspannungsleitungen und Magnetfelder am Boden: http://people.ee.ethz.ch/~pascal/Hochspann/BBoden.gif 

Hansueli Stettler.Bauökologie.Funkmesstechnik.Lindenstrasse 132.9016 St.Gallen.www.hansuelistettler.ch.info@hansuelistettler.ch 
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